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Regionalliga Herren Süd

SB Versbach : SV Dresden-Mitte 1950 
Samstag, 11.03.2023, 14:00 Uhr

Geist macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SB Versbach in der Regionalliga Herren Süd gegen den
SV Dresden-Mitte 1950 durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Mühlbach / Turoczy hatten Geist /
Haase nur im ersten Satz eine Chance. Christ / Chambers machten mit Spalek / Alwan beim 11:7,
11:4, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Nico Christ seinem Gegner Andras Turoczy beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Dillon Chambers bekam seinen Gegner Carlos Andres
Mühlbach wiederum beim klaren 2:11, 14:16, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Daniel Geist und Nadeem
Alwan, die Daniel Geist letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war hierbei
der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Geist beendet wurde.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Konrad Haase gegen Michal Spalek, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann Nico Christ seine Partie gegen Carlos Andres Mühlbach noch mit 8:11, 10:12, 11:6, 11:6, 11:
6. Zwar brachte Andras Turoczy Dillon Chambers phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Dillon Chambers mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Daniel Geist den Gastspieler Michal Spalek zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Konrad Haase machte mit Nadeem Alwan beim 11:3, 12:10, 11:8 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese Niederlage liegt Alwan nun bei einer
Bilanz von 3:19 seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der SB Versbach nun 7 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 3 Unentschieden auf
dem Konto, während der SV Dresden-Mitte 1950 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
9:17 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TSV Bad Königshofen II (SB Versbach) bzw. gegen den TV 1879
Hilpoltstein II (SV Dresden-Mitte 1950).

 Statistik:
 SB Versbach

Doppel: Geist / Haase 0:1, Christ / Chambers 1:0 
Einzel: N. Christ 2:0, D. Chambers 1:1, D. Geist 2:0, K. Haase 1:1 

 SV Dresden-Mitte 1950
Doppel: Mühlbach / Turoczy 1:0, Spalek / Alwan 0:1 
Einzel: C. Mühlbach 1:1, A. Turoczy 0:2, M. Spalek 1:1, N. Alwan 0:2
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